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Schwimmschule Hygienekonzept 
(Abgabe vor der ersten Schwimmstunde) 
 
 

Name/Vorname Erwachsener:         
 
Name des Kindes:      Geb. Datum:    
 
Adresse:            
 
Tel.-Nr.:      Email:       
 

 
Allgemeine Regellungen: 
 
- Das Hygienekonzept ist nur wirksam, wenn sich alle Beteiligten daran halten und appelliert an die 

Selbstverantwortung, Solidarität und Rücksicht aller Personen. Bei Nichtbeachtung der Regeln können 
Personen der Einrichtung verwiesen werden. 

- Nach derzeitigem Wissensstand werden Viren, wie z.B. Coronaviren, im Wasser nicht übertragen. Die 
Wassertemperatur von ca. 32 Grad und die Lufttemperatur von ca. 34 Grad sind zudem eher 
ungünstig für die Ausbreitung des Virus. 

- Ein Kind darf nur von einem Elternteil oder einer erwachsenen Person begleitet werden. 
Geschwisterkinder, die nicht am Unterricht teilnehmen, müssen zu Hause bleiben. Dies gilt auch für 
Eltern oder Kinder mit Erkältungssymptomen. 

- Im gesamten Gebäude (auch in den Duschen) besteht für die Begleitperson Maskenpflicht.  
Es gelten die allgemein gültigen Abstandsregeln (1,5 m) zu anderen Personen und eine gründliche 
Handhygiene (20 Sek. mit Seife). Außerdem ist die Husten- und Nies-Etikette einzuhalten. Darüber 
hinaus sollten alle beteiligten Personen sich nicht in das Gesicht fassen und auf Händeschütteln, 
Berührungen und Umarmungen verzichten. 

- Das Solevital hat die Reinigungs- und Desinfektionsmaßnahmen verstärkt. Dennoch sollten alle 
Besucher den Kontakt mit häufig genutzten Flächen soweit möglich minimieren (Türklinken, sonstige 
Oberflächen, etc.). 

- Das Mitbringen von Lebensmitteln und Getränken ist aktuell nicht gestattet. 
- Während der Schwimmkurse können die Eltern/Begleitpersonen im Bistro oder im Außenbereich 

verweilen.  

Ablauf ihres Aufenthaltes: 
 
- Das SoleVital kann über die ausgezeichneten Türen betreten und verlassen werden. Im SoleVital 

selber werden die Badegäste über ein vorgegebenes Wegekonzept (Rundweg) durch das Haus 
geleitet. Auch vor dem Eingangsbereich und im Foyer sind die Abstandsregeln einzuhalten. 

- Der Einlass erfolgt gruppenweise 10 Minuten vor Beginn des Unterrichts. Dort wird ein/e 
Mitarbeiter/in die Eingangstür öffnen und anfangs die Gruppe zu den Dusch- und 
Umkleidemöglichkeiten geleiten. 

- Die Eltern / Begleitpersonen sind angehalten, ihren Kindern die Badekleidung schon vor Betreten 
des SoleVital unter ihre Alltagskleidung zu ziehen, damit der Aufenthalt im Umkleidebereich 
kurzgehalten werden kann.  

- Die Kinder sowie Eltern oder Begleitpersonen müssen zum Betreten der Umkleidekabinen aus 
hygienischen Gründen eigene Badelatschen mitbringen. 
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- Die Gruppe wird zur Sammelumkleide links am Ende des Stiefelganges geführt und betritt diese 
dann im Schichtmodell (max. 4 Kinder) an den vier markierten Umkleidepunkten in der Kabine. 
Danach gehen diese in den Duschraum vor dem Bewegungsbecken und die nächsten können den 
Umkleideraum betreten. 

- Die abgelegte Kleidung des Kindes sollte in einer Tasche verwahrt und von den Eltern in den 
Wartebereich mitgenommen werden. Auf die Nutzung von Spinten soll zugunsten der 
Abstandregelungen und zur Vermeidung der Gruppenbildung verzichtet werden. 

- Vor dem Schwimmen die Kinder bitte gründlich mit Seife duschen. Das sollte ebenfalls im 
Schichtmodell (max. 4 Kinder – einige Duschen sind zwecks Wahrung der Abstände gesperrt) erfolgen. 
Dabei dürfen die Eltern / Begleitpersonen unterstützen. 

- Im Eingangsbereich des Bewegungsbeckens stehen dazu vier Duschen zur Verfügung: zwei 
abgetrennte Duschkabinen auf der linken sowie zwei Duschen in den Behindertenkabinen auf der 
rechten Seite)  

- Kurz vor Beginn des Unterrichtes dürfen die Kinder in Begleitung auf der rechten Seite im 
Bewegungsbecken Platz nehmen und warten, bis die im Becken befindliche Gruppe das Wasser 
verlassen hat. So soll das direkte Aufeinandertreffen der Gruppen vermieden werden. 

- Ab Übergabe ihrer Kinder an die Schwimmlehrer beginnt die Aufsichtspflicht der Schwimmschule. Sie 
ist beendet, wenn die Schwimmlehrer die Kinder wieder an die Eltern übergeben.  

- Die Eltern verlassen das Schwimmbad zusammen mit den Kindern in Gruppen zu je vier Kindern über 
den Duschbereich- und die Sammelumkleidekabine. 

- Auch im Schwimmbad sollen die Abstandsregeln sowohl im Becken als auch außerhalb des Beckens 
eingehalten werden. Dies erfolgt seitens der Schwimmschule durch geeignete Organisationsformen 
des Unterrichts wie Bahnen abtrennen, konkrete Vorgabe von Schwimmrichtungen oder Wege zu 
Fuß. Auf Ansprachen an die Kinder im engeren Kreis werden die Schwimmlehrer verzichten. 

- Zur Wahrung der allgemeinen Schwimmsicherheit ist für die Schwimmlehrer das Unterschreiten des 
Mindestabstandes zu den Kindern erlaubt. Dieses gilt auch für technische Korrekturen. 

- Die Kursteilnehmer werden während des Unterrichts möglichst über die gesamte Wasserfläche 
verteilt. Ggf. kann der Unterricht am Beckenrand erfolgen. 

- Beim zwischenzeitlichen Besuch der Toilette müssen die Kinder sich bei den Lehrern abmelden und 
sich hinterher die Hände waschen. 

- Kurz vor Ende der Unterrichtsstunde dürfen die Eltern den Schwimmbadbereich über den Flur mit 
Badelatschen betreten und ihre Kinder abholen.  

- Das Duschen nach dem Schwimmkurs sollte nur auf ein kurzes Abspülen reduziert werden und zu 
Hause gründlich erfolgen. Auch das Föhnen sollte nach Möglichkeit in reduzierter Form stattfinden. 

- Sowohl im Duschbereich, als auch in der Sammelumkleide gelten beim Duschen und Ankleiden die 
Abstände und das Schichtmodell (max. 4 Kinder zeitgleich).  

- Auch das Verlassen des SoleVital erfolgt gemeinsam als Gruppe. Dabei wird anfangs ein/e  
Mitarbeiter/in des SoleVital die Eltern mit ihren Kinder dann wieder hinausbegleiten. 
 

 
Das Hygienekonzept habe ich gelesen, verstanden und setze die erforderlichen Maßnahmen 
uneingeschränkt um.  
 
 

 
 

_____________________                                                    ____________________________ 
Datum                                                                                      Unterschrift 
 


